
VERWENDUNGSZWECK.
Haftgrundmittel für Klebemörtel und Ausgleichs- 
oder Glattunterputz auf allen Untergründen im 
Innen- und Außenbereich.

ZULÄSSIGE UNTERGRÜNDE.
Auf FuSSböden.
• �Poröser Beton und Zementestrich, normal porös 

oder geschlossen, Leichtbeton.
• �Glattputz, Ausgleichsputz oder Glattunterputz auf 

Zementbasis.
• Kalziumsulfatestrich.
• Trockener Estrich auf Gips- und Derrivatbasis.
• Holzplatten CTBH, CTBX, OSB2, OSB3
• Bodenanstrichfarbe (Epoxipolyurethan).
• Asphaltestrich.
• Fliesen.
• Halbflexible Kunststoffplatten.
• �Spuren von Acryl-, Neopren-, Bitumen- oder Ep-

oxiklebern.
• Stabparkett.
An Wänden.
• Gips-Wandbauplatten.
• Holzplatten CTBH, CTBX, OSB2, OSB3.
• Glättspachtel aus Gips.
• Auf Gips montierte Ziegelfliesen.
• Auf Gips montierte Schaumbetonblöcke.
• Gipskartonplatten.
• Abgeschliffener Wandanstrich.

UNZULÄSSIGE ANWENDUNGEN.
• Eingetauchter Untergrund.
• �Schutz wasserempfindlicher Untergründe (SPEC 

oder ein SALZ verwenden).

DOKUMENTE ZUM NACHSCHLAGEN.
• NF-DTU.
• �Geltende technische Vorschriften für die Durch-

führung.
• CSTB-Zertifikat der damit verbundenen Produkte.

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN.
• Aussehen: grüne Flüssigkeit.
• �Zusammensetzung: Acrylharz in wässeriger Dis-

persion und spezifische Zusätze.
• Dichte: 1,3.
• Trockenextrakt: 52+/-2 %.
• pH-Wert: 8.

VERBRAUCH.
50 bis 150 g/m2, je nach Porosität des Untergrunds.

LAGERUNG.
1 Jahr in der geschlossenen Originalverpackung, 
vor Frost und Wärme geschützt.

VERPACKUNG.
5 und 15 Liter-Kanister

PRIMEO FB
HAFTGRUNDMITTEL FÜR NICHT SAUGFÄHIGE  

UNTERGRÜNDE
IM INNEN- UND AUSSENBEREICH



ANWENDUNG

VORTEILE

• �Verschiedene 
Untergründe: Holz, 
Gips, Metall usw.

• Gebrauchsfertig.
• �Verbessert die 

Haftung von Aus-
gleichsmörteln und 
Klebemörteln.

• �Anwendung auf 
Fußböden und an 
Wänden.

AUFTRAGSBEDINGUNGEN.
Anwendungstemperatur: +5° C bis +30° C.
Nicht anwenden in praller Sonne, auf heißen 
oder gefrorenen Untergründen oder wenn in 
den Stunden nach der Anwendung Frostgefahr 
besteht.

VERWENDUNGSHINWEISE.
Siehe Packung.
Sicherheitsdatenblätter stehen auf www.quickfds.
com zur Verfügung.

VORBEREITUNG DER UNTERGRÜNDE.
Der Untergrund muss die in der Norm NF-DTU, 
den CPT oder dem betreffenden technischen Gut-
achten vorgeschriebenen Qualitäten besitzen.
Der Untergrund muss sauber, solide und von al-
len nicht haftenden oder der Haftung schaden-
den Partikeln (Schalöl, Curing-Mittel...) befreit 
sein.
Sorgfältig alle Flecken abbeizen.
Auf Kalziumsulfatestrich (Anhydritestrich): Der 
Feuchtigkeitsgehalt des Estrichs muss in Räumen 
E1 unter 1 % und in Räumen E2 unter 0,5 % lie-
gen (Test mit dem CM-Gerät). Der Estrich muss 
Zementleim- und staubfrei sein.
Auf Holzuntergründen: Der Boden muss stabil 
und starr sein und darf keine Biegungen aufwei-
sen. Er muss, wenn nötig, nachgeschraubt und 
verstärkt werden. Versiegeltes Parkett abschlei-
fen. Wachs und Lack mit Stahlwolle entfernen 
Getrennte Dielen mit Acrylkitt stopfen.
Auf alten Untergründen: Die Haftung der vor-
handenen Anstrichfarben, Fliesen und weichen 
Fußböden überprüfen.		

Auf alten Fliesen: Nicht haftende Elemente 
entfernen und mit Reparaturmörtel füllen. Mit 
Natronlauge reinigen, abspülen und trocknen 
lassen. Abschleifen, wenn die Fliesen immer 
noch fettig sind.
Auf Spuren von Bitumenklebern: Mit allen Mit-
teln außer mit Lösungsmitteln auf gesättigter 
Fettalkoholbasis abbeizen.

PRODUKTVORBEREITUNG.
Den Eimer umrühren, um die Lösung durchzu-
mischen.

AUFTRAGUNG.
Auftragsdauer bei +20°C

Dauer vor der Überdeckung:

Mindestens	 45 minuten

Höchstens	 24 Stunden

Mit der Bürste oder Rolle auftragen, dabei den 
Untergrund sorgfältig imprägnieren und über-
mäßige Auftragsmengen vermeiden.
Vor dem Fortsetzen der Arbeiten warten, bis das 
Produkt trocken ist.
Auf sehr porösen Holzuntergründen (Roh-
holz, abgeschliffenes versiegeltes Par-
kett...) : nach vollständigem Trocknen der 
ersten Schicht eine zweite Produktschicht 
auftragen.
Werkzeuge mit Wasser reinigen, solange das 
Produkt frisch ist.

HAFTGRUNDMITTEL 
FÜR ALLE  
UNTERGRÜNDE


